
t1o0n Z{ W äal gelegentlıch die Benutzerfreundlichkeıit einschränkt (was be1
olchen erken TE111C unverme1dbar se1in wırd), das aber als e1tsın-
irument seinesgleichen sucht
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Martın Luther. Studienausgabe. Hg Hans-Ulrich Dehus Band Le1ipz1ig
Evangelische Verlagsanstalt, 19972 496 S., 68,--
ach sechs Jahren 1eg hlıermit eın welıterer Band der Berliner Studien-
ausgabe VON Luthers erken VOIL, deren überaus sorgfältige Editionen VON

der Forschung mıt großber Zustimmung aufgenommen worden Sind. Dies
gılt hne inschränkungen auch für den neuesten Band DIe Texte sınd
wiıederum mıt gediegenen ınführungen und weıterführenden Laıteratur-
hinweisen versehen. Insbesondere dıe sehr detaillıerten Inhaltsglıederun-
SCH etiwa 8-2 erleichtern das Studıium der ausgewählten Schrıiften,
dıe darüber hınaus Uurc kommentierende Anmerkungen erschlossen WEeTlI-

den (Z.E ber 27000 Anm DIO TEeXH) Dankbar WIT' jeder Benutzer außer-
dem regıstrieren, daß schwer verständliıche Ausdrücke Luthers in den
ubnoten ın eutiges Deutsch übersetzt werden. Hınzu kommen hilfreiche
Verweilise auf andere Schriften des Reformators.

Kompetent betreut VON Hans-UlIrich Dehlıus, Rudolf Mau und Helmar
unghans, wurden für diıesen üunften Band der Studiıenausgabe dıe folgen-
den en Luthers ausgewählt: ’Von der Wınkelmesse und Pfaffenwe!1li-
he‘. 1533 S 13-102); ’Diısputatio PIO lıcentia de tıde ei de jege 1533 S
103-125); ’Diısputatio de homiıne’, 1536 (S 26-133); ’Diısputatio de 1ust1-
fiıcatıone’, 536 S 34-219); ’Dısputatio (1.) cContra Antınomos , 1537 S
220-325); ’DiIe Schmalkaldıschen ikel , 1536/1538 (S 27-44 7); ’Von
den Konzıhus und en  w 1539 S 448-617) und ’Praefatio Martın
Luther pera latına , Band E Wiıttenberg 545 S 618-638) Besonders
begrühenswert be1 dieser Auswahl ist dıe Aufnahme der Dısputationen,
deren Verständnis e1igens uUurc eıne Vorbemerkung ZUT ehre VoNn den
Syllog1ismen vorbereıtet wırd (S 1031) Für dıe Kenntnis der eologie
Luthers und den Gang der Reformatıon sınd diese Texte allesamt bedeut-
S und auch dıe heutige Dıskussion wırd aum hne ihre Kenntnis AaUuSs-
kommen. Es ist hoffen, daß dıe och ausstehenden an bıs S, dıe
e1in frühneuhochdeutsches Glossar, dıe Übersetzung der lateinıschen
Stücke SOWIe egıster und aC  äge enthalten sollen, diesem vorzüglı-
chen Editionsband bald folgen werden, damıt diese wertvolle Studienaus-
gabe ann nogh eiıchter genutzt werden annn
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